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Beschlussvorschlag: 
 Der Kreistag beschließt die anliegende Digitalisierungs- und KI-Strategie des Landkreises Lüneburg. 
 
Sachverhalt: 
Die öffentlichen Verwaltungen, einschließlich des Landkreises Lüneburg, stehen vor erheblichen 
Herausforderungen wie dem Fachkräftemangel, steigenden Anforderungen an die 
Aufgabenwahrnehmungen und knappen Ressourcen. Bürgerinnen, Bürger und Unternehmen 
erwarten zeitgemäße, verlässliche und gut zugängliche Leistungen. Die Digitalisierung ist daher nicht 
nur ein Instrument zur Effizienzsteigerung, sondern eine grundlegende Voraussetzung für eine 
dauerhaft leistungsfähige, handlungsstarke und vertrauenswürdige Verwaltung.  
 
Die Digitalisierungs- und KI-Strategie des Landkreises Lüneburg verfolgt das Ziel, eine zukunftsfähige, 
leistungsstarke und moderne Verwaltung zu schaffen. Dies soll durch optimierte Abläufe, eine höhere 
Servicequalität für Bürgerinnen und Bürger sowie attraktive Arbeitsbedingungen für die Mitarbeitenden  
erreicht werden. Künstliche Intelligenz (KI) wird dabei als konsequente Weiterentwicklung der 
Digitalisierung betrachtet, die neue Möglichkeiten eröffnet, Informationen besser zu erschließen, 
Prozesse neu zu gestalten und bei Routinetätigkeiten zu entlasten. Die Strategie dient als 
verbindlicher Orientie- 
rungsrahmen für den verantwortungsvollen, wirksamen und souveränen Einsatz von 
Digitalisierungsmaßnahmen und KI, um Akzeptanz, Vertrauen und Legitimation zu sichern. Hierbei 
legt sie einen großen Fokus auf die digitale Souveränität, die Einhaltung von ethischen Standards 
sowie die Datenschutzkonformität und benennt bereits konkrete Projekte und deren 
Umsetzungszeiträume.  
 
Die Gesamtversion der Digitalisierungs- und KI-Strategie ist der Vorlage als Anlage 1 angefügt.  
Aufgrund der Komplexität der Gesamtstrategie wurden zudem ein Überblick über die Kernaussagen 
(Anlage 2) und darüberhinaus jeweils Kurzfassungen zu den einzelnen Kapiteln (Anlagen 3 bis 6) 
erarbeitet, die eine schnellere Orientierung über die Strategieinhalte ermöglichen.  
 
Finanzielle Auswirkungen: 
a) für die Umsetzung der Maßnahmen: ______________€ 

  

b) an Folgekosten:    ______________€ 
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c) Haushaltsrechtlich gesichert: 

  

  

  im Haushaltsplan veranschlagt 

  

  durch überplanmäßige/außerplanmäßige Ausgabe 

  

  durch Mittelverschiebung im Budget 

   Begründung: 

  

  Sonstiges: 

  

d) mögliche Einnahmen: 

 wenn ja, umsatzsteuerliche Relevanz der Einnahmen: 

  

  ja 

  

  nein 

  

  klärungsbedürftig  

 
Klimacheck: 
Was für eine Klimawirkung hat das Vorhaben? 
  

stark positive Klimawirkung 
  

x positive Klimawirkung 
  

keine oder geringe Klimawirkung 
  

negative Klimawirkung 
  

stark negative Klimawirkung 
  
  
Ergebnis des KlimaChecks (in Tabellenform) einfügen: 
 
 
Anlage/n 
1 - 1_Digitalisierungs-und-KI-Strategie_Gesamt (öffentlich) 

 
2 - 2_Überblick_Digitalisierungs-und-KI-Strategie (öffentlich) 

 
3 - 3_Kurzfassung_Strategie (öffentlich) 

 
4 - 4_Kurzfassung_Laufende Projekte (öffentlich) 

 
5 - 5_Kurzfassung_Audit-Ergebnisse (öffentlich) 
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6 - 6_Kurzfassung_KI-Projekte (öffentlich) 
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